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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Amtliche Bekanntmachung 
Feststellung über das Nachrücken in den Ortsbeirat  

Niederrode gem. § 34 Abs. 1 Satz 1 Kommunalwahlgesetz 
(KWG) 

- Öffentliche Bekanntmachung des Amts für Boden-
management Fulda - Flurbereinigungsbehörde -

Einladung zur Teilnehmerversammlung  
mit Neuwahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

des Flurbereinigungsverfahrens Flieden-Süd A 66

- Öffentliche Zustellung  
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an  

Dilges Tanribilir

-Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung  
gemäß VOB/A § 3

 • Herstellung der Freianlage an der neu errichteten  
Kindertagesstätte in Edelzell 

- 

Mit mehr als 1600 Mitarbeitenden zählt die Stadt Fulda zu den größten
Arbeitgebern der Region.  Als serviceorientierter Dienstleister bieten
wir Ihnen vielfältige berufliche Chancen in einem dynamischen Umfeld. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten! Wir suchen aktuell: 

INTERESSIERT?
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen unter 

karriere-stadt.fulda.de

• Meister/in bzw. staatlich geprüfte/r Techniker/in (m/w/d)
Fachrichtung Elektrotechnik 

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
im Bereich Grundstücksverkehr und Bodenordnung

sowie Interessierte (jeweils m/w/d) für die Ausbildungs- 
und Studiengänge sowie Praktika: 

• Erzieher/innen und Heilerziehungspfleger/innen  
im Anerkennungsjahr   

• Praxisintegrierte vergütete Ausbildung  
zum/zur Erzieher/in und Heilerziehungspfleger/in    

• Praxissemester im Studiengang Soziale Arbeit und im Studien-
gang Sozialrecht (Wintersemester) 

 • FOS-Praktikum im Rahmen der Fachoberschule Sozialwesen 
und Informationstechnik 

EIN ARBEITGEBER
VIELE MÖGLICHKEITEN

Magistrat der Stadt Fulda
Personalamt
Frau Bettina Stelzner
Schlossstraße 1
36037 Fulda
Telefon: 0661/102-1142
E-Mail: bewerbung@fulda.de 

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Integration von Menschen mit Einwanderungsgeschichte steht im Mittelpunkt des Förderprogramms.            Foto: Stadt Fulda

Ausschreibung für 2026 läuft
Förderprogramm Integration: Vereine und Initiativen sind gefragt
FULDA (em/jo). Im Jahr 
2026 stellt die Stadt Fulda 
insgesamt 15.000 Euro für 
Projekte zur Verfügung, die 
sich mit der Integration von 
Menschen mit Einwande-
rungsgeschichte befassen. 

Ziel des Förderprogramms In-
tegration ist es, das Empower-
ment benachteiligter Gruppen 
zu fördern, die vielfaltsorien-
tierte Öffnung von Vereinen 
zu unterstützen und den inter-
kulturellen Dialog zu stärken.

Hier die wichtigsten Infor-
mationen zu den Förderkondi-
tionen des Förderprogramms 
Integration:

• Die Förderhöhe pro Pro-
jekt beträgt zwischen 500 und 
2000 Euro

• Jeder Verein kann bis zu 
drei unterschiedliche Projekte 
einreichen

• Bewerbungsfrist: Bewer-
bungen können ab sofort bis 

zum 31. März 2026 einge-
reicht werden

Vereine, Initiativen und 
Körperschaften des öffentli-
chen Rechts, die Projekte im 
Bereich Integration durch-
führen möchten, können sich 
ab sofort online bewerben. 

Weitere Informationen sowie 
der Bewerbungslink sind auf 
der Webseite der Stadt Fulda 
unter „Vielfalt & Teilhabe“ zu 
finden:  
https://www.fulda.de/stadt-
politik/vielfalt-teilhabe

Wichtige Hinweise:
• Die Projekte müssen einen 

klaren Bezug zur Stadt Fulda 
haben und im Stadtgebiet um-
gesetzt werden.

• Die Bewerbung ist be-
wusst unkompliziert und nied-
rigschwellig gestaltet, sodass 
auch kleinere Vereine und In-
itiativen eine Chance auf eine 
Förderung haben.

Bei Fragen oder zur Verein-
barung eines Beratungs-
termins: per E-Mail unter 
elena.martou@fulda.de 
oder vielfalt@fulda.de 

Alternativ ist die Fachstelle 
Vielfalt und Teilhabe auch 
telefonisch unter (0661) 
102-1909 oder -1196 er-
reichbar.

KONTAKT

VHS-HIGHLIGHTS IM FEBRUAR

wählte Kapitel aus Margret 
Atwoods Roman „Report 
der Magd“, auch um zu er-
forschen, welches Wissen 
Atwoods literarischen Spe-
kulationen bei aller notwen-
dig erscheinenden Distanz-
nahme freilegen kann.
Leitung:	Angelika A. Beck-
mann
Kursstart: Donnerstag, 19. 
Februar, 10 bis 11.30 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 110
Geb.: 23,20 Euro, 4 Termine
 
Outlook 2019 –  
Grundlagenkurs
Hier erlernen Sie an zwei 
Abenden den grundlegen-
den Umgang mit Outlook. 
Durch das Automatisieren 
von Aufgaben oder ver-
wenden von Textbausteinen 
lässt sich die tägliche Arbeit 
erheblich vereinfachen, z.B.: 
Erstellen von Signaturen, 
Arbeiten mit Textbaustei-
nen, Anlegen und Verwalten 
von Kontakten, Erstellen von 
Regeln bzw. QuickSteps.
Teilnahmevoraussetzungen: 
Windows Grundkenntnisse
Leitung:	Andreas Müller
Kursstart: Dienstag, 17. Feb-
ruar, 18 bis 21 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 
209/EDV
Geb.: 33,60 Euro, 2 Termine

Fahrt zur Kunst  
nach Wiesbaden
Unter dem Titel „Auf zur 
Kunst“ bietet die VHS zum 
dritten Mal seit Eröffnung 
des Museums Reinhard 
Ernst Wiesbaden einen Be-
such mit besonderem Kunst-
genuss an. In diesem Jahr 
steht die New Yorker Malerin 
Helen Frankenthaler (1928 – 
2011) mit ihren großformati-
gen Leinwänden mit satten 
Farbflächen im Fokus der 
Privatsammlung von Rein-
hard und Sonja Ernst. 
Leitung:	Jutta Sporer
Termin: Freitag, 20. Februar, 
8.45 bis 19 Uhr
Treffpunkt: Informations-
stand am Bahnhof
Gebühr:	39 Euro (inkl. Fahrt 
und Museumsbesuch mit 
Führung)

Spekulationen in der  
Literatur der Moderne 
 Literarische Spekulatio-
nen sind dem Ungewissen 
verpflichtet, also dem, was 
man (noch) nicht wissen 
kann, über das man jedoch 
spekulieren kann. Im Kurs 
lesen wir gemeinsam ausge-

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wieder 
eine Reihe von spannenden 
Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage unter 
www.vhsfulda.de. Anmel-
dung: bis jeweils fünf Werk-
tage im Voraus!

FULDA (jo). Im Rahmen des 
Vortragsprogramms des Ful-
daer Geschichtsvereins refe-
riert Dr. Alexander Jehn am 
Donnerstag, 19. Februar, um 
19 Uhr im Forum Kanzler-
palais, Unterm Heilig Kreuz 
(VHS Gebäude) über „Das 
schwierige Denkmal. Das 
Gefallenenehrenmal im Hof 
der Alten Universität: Entste-
hungsgeschichte, Einweihung 
und Entmilitarisierung“. Der 
Eintritt ist frei.

Mitgliederversammlung 
und Vortrag des FGV

Zuvor findet an gleicher Stel-
le die Mitgliederversammlung 
des Fuldaer Geschichtsvereins 
statt. Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht 2025
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl des Vorstands
7. Vorstellung des Vortrags-
  und Exkursionsprogramms 
    2026/2027
8. Verschiedenes 

Am 27. Februar am Gallasiniring
FULDA (kh/jo). Alle Vertre-
terinnen und Vertreter von 
Vereinen, Verbänden, Initia-
tiven sowie alle im Ehren-
amt tätigen Interessierten 
sind herzlich zum nächsten 
Treffen des „Runden Tisch 
Ehrenamt“ für Stadt und 
Landkreis Fulda eingeladen.

Treffpunkt ist Freitag, 27. 
Februar, um 9.30 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Stadtteil-
zentrums Ostend (ehemaliges 
Georg-Stieler-Haus, Gallasi-
niring 1, 36043 Fulda, Erdge-
schoss Raum E08+E09).  

Der Runde Tisch Ehrenamt 
dient als Plattform, um regio-
nale Netzwerke zu knüpfen, 
aktuelle Herausforderungen 

anzugehen und einen träger- 
sowie vereinsübergreifenden 
Austausch zu fördern. Im Mit-
telpunkt des Treffens steht ein 
Impulsvortrag von Dr. Kerstin 
Wingenfeld. Sie spricht unter 
anderem darüber, wie man 
Motivation mit Blick auf ein 
gemeinsames Ziel schafft, 
über neue Formen der Kom-
munikation mit Freiwilligen, 
sowie eine konstruktive Ge-
sprächsführung im Ehrenamt.

Darüber hinaus stellt In-
geborg Peine als Sprecherin 
für Naturschutz den BUND-
Kreisverband Fulda vor. In 
einer aktuellen Runde berich-
ten die Anwesenden zudem 
kurz über Neuigkeiten und 
Entwicklungen aus ihren Ver-
einen, Organisationen und In-
itiativen.

Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt auf Austausch und Ver-
netzung. Dabei geht es ins-
besondere um Wünsche und 
Anregungen für das Jahr 2026 
sowie um eine inhaltliche 
Schwerpunktsetzung für die 
zukünftige Arbeit. Darüber 
hinaus wird das neue Qualifi-
zierungsprogramm Ehrenamt 
sowie Neues aus der Landes-
ehrenamtsagentur Hessen 
(LEAH) vorgestellt.
Um Anmeldung wird gebeten 
bis spätestens 25.Februar 2026 
per an treffpunktaktiv@land-
kreis-fulda.de oder telefonisch 
unter (0661) 6006-9491. 

Treffpunkt ist im Stadtteilzen-
trum Ostend am Gallasiniring.

 Foto: Stadt Fulda

„Runder Tisch  
Ehrenamt“ trifft sich


